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Anfrage 

der Abgeordneten Dr"Leitner, Landman.n 

und Genossen 

an den Herrn Bundesminister für Verkehr und verstaatlichte 

Unternehmungen EnJin FRÜHBAUER, . 
betreffend Errichtung eines Postamtes in der Gemeinde Münster 

in Tirol. 

Die Gemeinde Hünster hat um die Umwandlung der Posthilfsstelle 

, in ein eigenes Postamt angesucht., nie Gerneinde\veist eine 

stark steigende Einwohnerzahl auf und hat bedeutenden Fremden­

verkehr. Durch die große Entfernung der Gemeinde vom nächsten 

Postamt in Rattenb~rg sind die Einwohner in der Abwicklung 

ihres Pbstverkehrs derzeit stark benachteiligt. 

Die Gemeinde hat die erforderlichen Räume zur Errichtung eines 

Postamtes selbstverständlich zur Verfügung gestellt. 

'Die Postverwaltung hat anerkannt, daß die Umwandlung der Post­

hilfsstelle in ein Postamt auf Grund der durchgeführten Arbeits­

berechnungen durchaus gerechtf~rtigt ist." 

Die unterfertigten Abgeordnetert stellen daher folgende 

A n fra 9 e .: 

l.)Ist der Herr Bundesminister der M~inung, daß die Errichtung 

eine~ Posta~te~ au~Grund d~r Bev6lkerungszunahme und der 

wirtschaftlichen Entwicklung gerechtfertigt und notwendig 

ist? 

2.) '\-lenn ja, bis wann ist mit der Errichtung eines eigenen 

Postamtes zu rechnen? 

3 0 } Vlenn nein, \velche konkreten Hinderrlisse stehen der Er­

richtung entgegen? 

243/J XII. GP - Anfrage (gescanntes Original) 1 von 1

www.parlament.gv.at




